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Ehrenmitglieder 
 

 

Horst Ernst 06507 D-Friedrichsbrunn Hauptstr. 52; Tel.: 039487-467 

 

Urs Freiburghaus CH-03506 Grosshöchstetten Birkenweg 8; Tel.: 0041-317111577 

 

Willi Geye D-38871 Drübeck Ilsenburger Str. 14; Tel.: 039452 – 88154 

 

Hans-Joachim Fuchs D-06679 Hohenmölsen Rosa-Luxemburg-Str. 13; Tel.: 034441-20961 

 

Manfred Liebscher D-09514 Lengefeld Wolkensteiner Str. 11c; Tel.: 03736-7779860 

 

Ulrich Hutmacher CH-03503 Gysenstein Niedergysenstein; Tel.: 0041-317910388 

 

Wolfgang Pfeiffer D-38855 Benzingerode Rösentor 6; Tel.: 03943 – 45745  

 

Hans Wälti CH-04814 Bottewil Weihermattstr.13; Tel.: 0041-627213144 

 

Peter Wolff 69469 D-Weinheim Leberstr. 15; Tel.: 06201 - 67565 

 

 
Vorstand des Sondervereins 

 
Ehrenvorsitzender: Willi Geye 38871 Drübeck Ilsenburger Str. 14; Tel.: 039452 - 88154 

 

1. Vorsitzender: Wolfgang Pfeiffer 38855 Benzingerode Rösentor 6; Tel.: 03943-45745 

 

2. Vorsitzender:  Max Michl 85405 Nadlstadt Bräuanger 13; Tel.: 08756-1495 

 

Zuchtwart:  Hans-Joachim Fuchs 06679 Hohenmölsen Rosa-Luxemburg-Str. 13; 

   Tel.: 034441-20961 

 

Schriftführer: Sandro Kümpel 98617 Gleimershausen Am Brauhügel 2;  

Tel.: 036945-57225 

  

1. Kassierer: Karl-Heinz Gehrmann 38871 Langeln Klostergarten 4;  

Tel.: 039458 - 3997 

 

2. Kassierer: Marcel Klapproth 38871 Drübeck Darlingeröder Str. 20;  

Tel.: 03943-557807 

    

Beisitzer:  Aigner Christoph 94419 Reisbach Lehen 2; Tel.: 0151-17287594 

 

   Andre Feller 09456 Mildenau-Arnsfeld Siedlung 2; Tel.: 037343-89609  

 

Heinrich Niederklopfer CH-07075 Churwalden Jochwäg 87;  

Tel.: 0041-813821414 

 

   Bernd Sanftenberg 39279 Hobeck Karl-Marx-Str. 21; Tel.: 039245-3589 

 

Rüdiger Schikore 29633 Munster Heidewinkel 2; Tel.: 05192-5408 

 

Volker Schmidt 38871 Drübeck Steinweg 10; Tel.: 039452 – 802543 

 

Ernst Walser CH – 09320 Frasnacht Kratzern 22;  

Tel.: 0041 – 71 – 4461976 

 

 

Home page : http://www.sv-schweizer-tauben.de.vu/ oder www.schweizertaube.eu  
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Einladung  
 

zur Jahreshauptversammlung am 04. Mai 2019,  

13.00 Uhr nach Blankenburg / Harz 

in das  

„Berghotel Vogelherd"  

 

Tagesordnung: 
 
 1. Begrüßung 
 2. Grußworte der Gäste 
 3. Verlesung der Niederschrift der JHV vom 28.04.2018 in  

Munster im „Hotel Stadt Munster“ 
 4. Neuaufnahmen 
 5. Jahresberichte:  1. Vorsitzender 
     Kassierer 
     Zuchtwart 
 6. Wettbewerbsauswertung / Ehrungen   

 7. Aussprache 
 8. Bericht der Kassenprüfer 
 9. Entlastung des Kassierers und des gesamten Vorstandes 
10. Wahl des Vorstandes 
11. Wahl eines Kassenprüfers 
12. Terminabstimmung und Beschlussfassung 
 Anträge zur Durchführung von Sonder- und Werbeschauen  
13. Verschiedenes 
14. Schlusswort des 1. Vorsitzenden 
 
 
 
 
 
Anträge zur JHV müssen bis zum 30.04.2019 beim 1. Vorsitzenden 
eingegangen sein. 
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Liebe Freunde der Schweizer Tauben, 

 

die Jahreshauptversammlung  
findet am 04. Mai 2019  

im „Berghotel Vogelherd“ in Blankenburg / Harz statt. 
Beginn ist um 13:00 Uhr. 

 
Der Vorstand trifft sich bereits um 10.00 Uhr am Sonnabend zur 

vorbereitenden Vorstandssitzung an gleicher Stelle 
 

Kontakt / Anfahrtsplan 
 

Kontakt: 
Berghotel Blankenburg GmbH 
Am Vogelherd 10 
38889 Blankenburg/Harz 
Tel.: +49(0)3944 / 926 0 
Fax: +49(0)3944 / 3650 35 

e-Mail: berghotel-vogelherd@t-

online.de 
Internet: www.berghotel-vogelherd.com 

 

  

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

    
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 

Achtung! 
Die Zimmer  
bitte schnellstens 

buchen! 
Die vorreservierten 
Zimmer werden bis 

Ende Februar 
offengehalten! 

Buchungen unter Stichwort: 

„Schweizer Taube“ oder 

Reservierungsnummer  

→ 20183211 
 

Zimmer (Doppelzimmer = 70 EUR und 

Einzelzimmer = 40 EUR pro Nacht 

zuzüglich 9 EUR Frühstück – pro 

Person) 

mailto:berghotel-vogelherd@t-online.de
mailto:berghotel-vogelherd@t-online.de
http://www.berghotel-vogelherd.com/
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Protokoll  
der Jahreshauptversammlung des  

SV der Züchter Schweizer Taubenrassen  

in Munster vom 28. April 2018 
 
Teilnehmer: 29        Entschuldigt: 24 

 
Gegen 13 Uhr eröffnet der 1. Vorsitzende, Wolfgang Pfeiffer, die 

Jahreshauptversammlung und begrüßt alle anwesenden Gäste sowie Zuchtfreunde 
aus der Schweiz. Zudem bedankt er sich für die sehr gute Organisation der 

Versammlung durch Christel Roß und Rüdiger Schikore. Er stellt leider fest, dass die 
Teilnehmerzahl sehr gering ist, dies ist vermutlich auf lange Anreisewege und 

Terminüberschneidungen zurückzuführen.  
Des Weiteren habe der Sonderverein im vergangenen Jahr einen der größten 

Förderer und Freund der Schweizer Tauben, Theo Schweizer verloren. Hierfür erhebt 

sich die Versammlung für eine Gedenkminute.  
 

Das Protokoll der Jahreshauptversammlung vom 13.05.2017 in Wernigerode wurde 
in der „Schweizer Taube Aktuell" veröffentlicht, hierzu gab es keine Einwände und 

das Protokoll wurde einstimmig bestätigt. 
 

Dem 1. Vorsitzenden liegen drei Anträge für Neuaufnahmen in den Sonderverein 
vor, diese werden durch die Versammlung einstimmig bestätigt. Austritte gibt es 

zehn zu verzeichnen. 
Somit sinkt der Mitgliederstand auf 158 Mitglieder. 

 
Im Jahresbericht des 1. Vorsitzenden wird auf die letztjährige Ausstellungssaison 

eingegangen, die ihren Höhepunkt in der 3. Rassebezogenen Europaschau in 
Drebach fand. 

Durch die sehr gute Organisation des Geflügelzuchtverein Drebach und der 

Buchholzer Taubeninnung wurde ein perfekter Rahmen für die 1157 gezeigten Tiere 
geschaffen. 

Bedenklich sind allerdings die Mitgliederzahlen, die erstmals nach einer 
Rassebezogener Europaschau nicht stiegen, sondern sanken. 

Um dieser Entwicklung entgegenzuwirken wird man weiterhin 2 
Jungtierbesprechungen und regionale Sonderschauen durchführen. 

Im vergangenen Jahr wurden 6 Sonderschauen durchgeführt, die mit teilweise sehr 
durchwachsenen Meldezahlen, besonders zur nationalen in Erfurt, enttäuschten.  

Wolfgang Pfeiffer beglückwünscht alle Deutschen Meister des vergangenen Jahres 
und blickt auf die 4. Rassebezogene Europaschau in Kembs 2020 

 
Unser 1. Kassierer Karl Heinz Gehrmann berichtet, trotz geplanten Mehrausgaben 

von einem weiterhin ausgeglichenen Kassenstand. Zudem hofft er auf ein weiterhin 
freundschaftliches Verhältnis zwischen den Zuchtfreuden. 

 

Im Bericht des Zuchtwartes A. Fuchs wird auf die letzte Ausstellungssaison 
eingegangen. Hierbei zeigt er sich froh über alle gezeigten Rassen. Er beschreibt 

einige Schwierigkeiten der einzelnen Rassen, der Standardänderung sowie der 
Ausrichtung einer Eigenständigen Europaschau. Lobende Worte findet er hierbei für 

die aktiven Preisrichter und einige Entwicklungen seltener Farbenschläge. Kritisch 
sieht er die Meldezahlen auf den Ausstellungen sowie die neuen Farbenschläge, die 

bei einigen Rassen entstehen. 
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Er richtet einen Appell an alle Züchter, wieder Spaß am Züchten zubekommen, 
zudem soll die Gemeinschaft unter den Züchter wieder mehr im Vordergrund 

stehen. 
Ein wesentlicher Bestandteil für die Aufklärung der Züchter muss in Zukunft wieder 

die Jungtierbesprechungen sein. 
 

Die Wettbewerbsauswertung des vergangenen Jahres wurde in der Schweizer Taube 
veröffentlicht. Hierzu wurden folgende Preise überreicht: 

Schweizer Glocke    Bernd Sanftenberg 
8 besten Tiere    Ronald Diefert 

Gerhard Liebscher Gedächtnispreis Bernd Sanftenberg 
Europa Medaille     Albert Wimmer, Wolfgang Pfeiffer, Wilhelm Bauer 

 
Zudem werden einige Mitglieder mit Ehrenadeln des Sondervereins ausgezeichnet.  

Bronze:  Christoph Aigner, Albert Asam, Frank Ficker, Sandro Kümpel, Max Michl, 

Kurt Porzel, Holger Wicklein  
Silber:  Karin Gläser, Günther Gläser, Frank Harrer  

Gold:  Wolfgang Koch, Peter Lindemeier, Rolf Mildner  
 

Im Tagesordnungspunkt Aussprache meldet sich Zuchtfreund Ronald Diefert zu 
Wort, hierbei kritisiert er die hohe Anzahl der Sonderschauen, Wolfgang Pfeiffer 

verteidigt diese. Sie tragen zu einer regionalen Präsens des Sondervereins bei.  Des 
Weiteren kritisiert Heinz Beneke die hohen Kosten für Aussteller sowie die großen 

Entfernungen, die zurückgelegt werden müssen, um Ausstellungen zu beschicken. 
 

Die Kassenprüfer Holger Wicklein und Kurt Porzel können von einer hervorragend 
geführten Kasse berichten. Sie können keine Unregelmäßigkeiten feststellen und 

bitten darum den Vorstand zu entlasten. 
Dies wurde durch die Versammlung einstimmig stattgegeben. 

 

Die Terminplanung für 2018/2019 sieht folgendes vor: 
08.09.2018  Jungtierbesprechnung in Langeln 

22.09.2018  Jungtierbesprechnung in Hebertsfelden 
03.- 04.11.2018  Sonderschau Klecken 

09.- 11.11.2018  29. EE- Europaschau in Herning/ Dänemark 
17.- 18.11.2018  Hauptsonderschau Pfarrkirchen 

06.- 08.12.2018  100. Nationale Leipzig 
12.- 13.01.2019  Sonderschau Meiningen 

25.- 27.01.2019  VDT Schau Kassel 
 

Des Weiteren findet die Jahreshauptversammlung 2019 in Wernigerode statt sowie 
wird die Hauptsonderschau 2019 zur 4. Rassebezogenen Europaschau in Kembs im 

Januar 2020 durch unsere französischen Zuchtfreunde durchgeführt. 
 

Im Vorletzten Tagesordnungspunkt Verschiedenes überbringt Christoph Uebersax 

Grüße aus der Schweiz. Zudem wirbt er für die Schweizer Nationalen in den 
nächsten Jahren.  

Zum Schluss der Versammlung verabschiedet Wolfgang Pfeiffer alle anwesenden 
Zuchtfreunde, er hofft auf erfolgreiche weitere Jahre zum Wohle der Schweizer 

Tauben und wünscht allen schöne gemeinsame Stunden sowie anschließend eine 
gute Heimreise und ein erfolgreiches Zuchtjahr. 

 
Sandro Kümpel 1. Schriftführer    Gleimershausen, Oktober 2018 
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WICHTIGE TERMINE  
 

   04.05.2019  JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG → BLANKENBURG / HARZ 
 

 07.09.2019  JUNGTIERBESPRECHUNG → LANGELN 

 

 21.09 2019  PREISRICHTERSCHULUNG → VILLAGE-NEUF  (FRANCE) 
 

   28.09.2019  JUNGTIERBESPRECHUNG → HEBERTSFELDEN (BAYERN) 

 
   09. – 10.11.2019   SONDERSCHAU → STEMWEDE 

 

   23. – 24.11.2019  SONDERSCHAU → DREBACH 

 
   06. – 08.12.2019 VDT SCHAU → LEIPZIG 

 

   21. – 22.12.2019 NATIONALE → HANNOVER 
 

   11. – 12.01.2020 SONDERSCHAU → MEININGEN 

 
   17. – 20.01.2020  4. RASSEBEZOGENE EUROPASCHAU SCHWEIZER TAUBEN 

 

                                                    → KEMBS (FRANKREICH) 
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Runde Geburtstage 2019 

 

Hansruedi Kunz   60. Geburtstag am:  01.01.1959 

Hans-Ulrich Luthardt  65. Geburtstag am:  01.01.1954 

Günter Gläser   70. Geburtstag am:  16.01.1949 

Siegfried Kermer   80. Geburtstag am:  22.01.1939 

Hans - Albert Helmholz  75. Geburtstag am:  16.02.1944 

Volker Gebauer      65. Geburtstag am:  21.02.1954 

Michael Amelung   60. Geburtstag am:  06.03.1959 

Eberhard Peter   60. Geburtstag am:  11.03.1959 

Jürgen Rehbein   70. Geburtstag am:  10.04.1949 

Johann Titko   80. Geburtstag am:  21.04.1939 

Theres Fischer   65. Geburtstag am:  27.04.1954 

Horst Kümpel   60. Geburtstag am:  19.06.1959 

Willi Geye    85. Geburtstag am:  04.07.1934 

Detlef Wille    65. Geburtstag am:  14.07.1954 

Gerd Werner   65. Geburtstag am:  14.08.1954 

Roland Kopp   60. Geburtstag am:  17.08.1959 

Richard Pröll   70. Geburtstag am:  24.08.1949 

Horst Ernst    85. Geburtstag am:  20.11.1934 

 

Herzlichen Glückwunsch! 
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Gezüchtete Rassen 

 

 
 

Abraham, Markus Luzerner Einfarbige weiß

Luzerner Einfarbige weiß; rotgesäumt; blau mit schwarzen Binden; blaugehämmert; braunfahl

Luzerner Elmer rot und gelb

Aargauer Weißschwänze rot und glb

Aigner, Christoph Luzerner Einfarbige schwarz

Luzerner Kupferkragen mit Binden und gehämmert

Luzerner Einfarbige blau mit schwarzen Binden und blauschimmel

Anders, Tobias Luzerner Goldkragen ohne Binden

Asam, Albert Luzerner Einfarbige gelfahlgehämmert

Luzerner Einfarbige weiß

Luzerner Goldkragen mit Binden

Luzerner Kupferkragen mit und ohne Binden

Luzerner Einfarbuge schwarz

Balkenhol, Tobias Poster blau mit Binden

Balsiger, Beat Luzerner Goldkragen ohne Binden

Eichbühler

Luzerner Goldkragen

Luzerner Kupferkragen

Eichbühler blau und blaufahl mit und ohne Binden

Poster rot- und gelbgehämmert; rot- und gelbfahl mit Binden

Bauer, Herbert Luzerner Schildtauben rot- und gelbfahl

Bauer, Paul

Wiggertaler Farbenschwanz blau

Berner Weißschwänze schwarz

Luzerner Einfarbige rotfahlgehämmert

Luzerner Goldkragen mit un ohne Binden

Thurgauer Mehlfarbige mit Binden

Schweizer Einfarbige Taube weiß

Bieler, Edmund Eichbühler blau ohne Binden; blaugehämmert 

Blunk, Peter Berner Weißschwanz blau ohne Binden

Einfarbige Schweizertaube eisfarbig mit und ohne Binden

Thurgauer Schildtauben schwarz, blau, gelbfahl, blau mit weißen Binden, blauweißgeschuppt

Eichbühler blaugehämmert

Wiggertaler Farbenschwanz rot, schwarz 

Berner Spiegelschwanz blau

Breitbarth, Günter Poster dominant rot; blauschimmel

Buchheimer, Alexander Thurgauer Schildtauben schwarz, rot, gelb

Luzerner Einfarbige gelb, rot, gelbgehämmert, blaugesäumt

Luzerner Rieselköpfe schwarz

Luzerner Elmer gelb und rot

Luzerner Schildtauben diverse Farbenschläge

Dell, Walter Luzerner Goldkragen mit und ohne Binden, gehämmert

Diefert, Ronald Einfarbige Schweizertaube weiß

Dircks, Hugo Luzerner Einfarbige weiß

Thurgauer Schildtauben schwarz, blau mit und ohne Binden

Thurgauer Weißschwänze blau mit weißen Binden

Luzerner Goldkragen mit und ohne Binden

Aargauer Weißschwänze blau

rot; blau ohne Binden, blau mit weißen Binden, blau mit schwarzen Binden

blauweißgeschuppt

Ehrlein, Thomas Luzerner Goldkragen mit Binden

Eichbühler rot- und gelbfahl

Luzerner Einfarbige weiß

Aargauer Weißschwänze blau ohne Binden

Luzerner Einfarbige rotfahlgehämmert

Luzerner Einfarbige weiß, schwarz

Luzerner Goldkragen mit Binden

Ernst, Horst Luzerner Goldkragen mit Binden

Einfarbige Schweizertaube weiß

Thurgauer Mönche blau mit weißen Binden, blauweißgeschuppt

Feuerer jun. Berner Gugger blau- und weißschwanz

Prof. Dr. Ficker, Frank Luzerner Goldkragen mit und ohne Binden

Fischer, Josef Schweizer Kröpfer

Luzerner Goldkragen mit Binden

Luzerner Schildtauben rotgesäumt

Freiburghaus, Urs

Friedrich, Michael

Fritsch, Karl-Heinz Wiggertaler Farbenschwanz rot und gelb; blau

Eichbühler blau, blaugehämmert, mehlfarbiggehämmert

Poster rotfahl und rotfahlgehämmert

Fuchs, Alois Luzerner Goldkragen mit und ohne Binden

Bülow, Denis

Boisits, Andreas

Ditschler, Ingo

Thurgauer Mönche

Eif, Werner

Beneke, Heinz

Bauer, Hans

Balkenhol, Ludwig

Berthold, Norbert

Bräunlich, Günter

FarbenschlägeName, Vorname

Baumgartner, Rudolf

Rassen

Bächler, Rolf

Barkhau, Ralf

Aeschlimann, Peter

Amelung, Michael

Einhorn, Gotthard

Fuchs, Hans-Joachim

Engels, Bjorn

Edmüller, Richard

Feller, Andre

Eggimann, Fritz

Fischer, Theres
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Füchtner, Melanie

Luzerner Goldkragen mit und ohne Binden, gehämmert

Poster blau ohne Binden, blau mit schwarzen Binden, blaugehämmert;rotfahl, rotfahlgeh.

Eichbühler blau ohne Binden, blau mit schwarzen Binden, blaugehämmert;rotfahl, rotfahlgeh.

Luzerner Kupferkragen mit Binden

Luzerner Goldkragen mit und ohne Binden

Einfarbige Schweizertaube blau, blaugehämmert, rotfahl, rotfahlgehämmert, weiß

Poster rotfahl

Geye, Willi Luzerner Goldkragen mit und ohne Binden

Gläser, Karin

Gläser, Günter

Greiner-Mester, Jürgen Luzerner Schildtauben rotgesäumt, gelbgesäumt

Graf, Rolf Thurgauer Mönche Blau ohne Binden

Groening, Bert

Günther, Heiner Luzerner Goldkragen mit und ohne Binden

Zürcher Weißschwänze blau ohne Binden

Aargauer Weißschwänze blau ohne Binden

Harz, Günter

Heckt, Ralf Thurgauer Mehlfarbig mit Binden

Helmholz, Hans-Albert Poster rot- und gelbgehämmert

Poster blau ohne Binden, blau mit schwarzen Binden, gehämmert

Luzerner Schildtauben rot

Hildebrand, Detlef Eichbühler blau mit schwarzen Binden, blaugehämmert

Hilfiker, Marc Wiggertaler Farbenschlag blau

Luzerner Einfarbige weiß

Thurgauer Schildtauben gelbfahl

Hochwimmer, Herbert Luzerner Schildtauben gelbfahl, gelbgesäumt

Huber, Paul Thurgauer Mehlfarbig mit Binden

Hutmacher, Ulrich

Julmy, Alexis Thurgauer Schildtauben rot

Junod, Jean-Claude Schweizer Einfarbige weiß

Kähler, Oliver Thurgauer Weißschwänze blau mit schwarzen Binden

Kaps, Holger Berner Lerchen

Kermer, Siegfried Thurgauer Mönche blau mit weißen Binden, blauweißgeschuppt, schwarz mit weißen Binden, rot

Luzerner Rieselkopf schwarz

Luzerner Einfarbige weiß, schwarz

Koch, Wolfgang Einfarbige Schweizertaube schwarz; andalusierfarbig, braun

Berner Weißschwänze blaugehämmert

Berner Gugger blau- und weißschwanz

Thurgauer Elmer gelb

Einfarbige Schweizer Taube schwarz

Kopp, Roland Einfarbige Schweizer Taube schwarz

Köstler, Florian Luzerner Goldkragen mit und ohne Binden

Kümpel, Frank Berner Spiegelschwanz blau

Eichbühler blaugehämmert

Einfarbige Schweizer Taube blaugehämmert

Kümpel, Sandro Einfarbige Schweizer Taube rot, gelb, weiß; rotfahl, gelbfahl, blaufahl

Thurgauer Schildtauben alle Farbenschläge

Einfarbige Schweizertaube weiß

Kunz, Hansruedi Thurgauer Mönche bl.m.w.B; blauweißgeschuppt

Kunz, Vrenie Thurgauer Mönche bl.m.w.B; blauweißgeschuppt

Poster rotfahl

Berner Halbschnäbler schwarzgescheckt

Lehmann, Olaf Luzerner Kupferkragen mit Binden, gehämmert

Luzerner Einfarbige gelb

Luzerner Goldkragen mit und ohne Binden

Lindemeier, Peter Luzerner Goldkragen mit und ohne Binden, gehämmert

Lützner, Andreas Thurgauer Mönche blau mit weißen Binden

Lützner, Helmut Thurgauer Mönche blau mit weißen Binden

Luthard, Hans-Ulrich Luzerner Einfarbige Rotfahlgehämmert, gelbfahl, gelbgehämmert

Maier, Hubert Luzerner Einfarbige schwarz

Mayer, Norbert Luzerner Schildtauben gelb, gelbgesäumt, rotgesäumt

St. Galler Flügeltaube schwarz, schwarz mit weißen Binden

Aargauer Weißschwanz schwarz

Luzerner Einfarbige schwarz, rot, gelb

Melzer, Gert Berner Rieselkopf schwarz

Meyer, Alfred Luzerner Goldkragen mit Binden

Thurgauer Schildtauben schwarz

Zürcher Weißschwänze schwarz

Luzerner Kupferkragen mit und ohne Binden, gehämmert

Luzerner Einfarbige blau o. und m. Binden

Million, Ernst Luzerner Goldkragen

Müller, Thomas

Neumann, Enrico

Thurgauer Weißschwänze katzgrau; blau mit schwarzen Binden

Luzerner Einfarbige rotfahlgehämmert; gelbfahlgehämmert

Klapproth, Marcel

Köhler, Manfred

Kopp, Andrea

Lasch, Joachim

Niederklopfer, Heinrich

Hobusch, Rainer

Liebscher, Manfred

Kundert, Martin

Meyer, Helmut

Gaille;Thierry

Helmholz, Sören

Mildner, Rolf

Michl, Max

Kümpel, Horst

Gehrmann, Karl-Heinz

Harrer, Frank

Gebauer, Volker
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Offermann, Brunhild Berner Lerchen

Paridaen, Peter Berner Lerchen

Peter, Eberhard Thurgauer Schildtauben rot, schwarz, gelb, schwarz mit weißen Binden, schwarzweißgeschuppt

Peukert, Ingo Berner Lerchen

Luzerner Goldkragen mit Binden

Luzerner Kupferkragen ohne Binden

Poster rotfahl, gelbfahl

Zürcher Weißschwanz schwarz

Luzerner Einfarbige blau mit schwarzen Binden, blauschimmel

Luzerner Goldkragen mit und ohne Binden

Luzerner Einfarbige rotfahl und rotfahlgehämmert

Berner Weißschwänze rot, gelb, schwarz

Poster blau ohne Binden

Poster rotfahl und rotfahlgehämmert

Eichbühler blau mit schwarzen Binden, blaugehämmert

Luzerner Einfarbige schwarz

Luzerner Goldkragen mit Binden

Eichbühler blau mit schw. Binden, blau o. Binden, blaugehämmert, mehlfarbig, blaufahl o. Binden  

Poster rotfahl, rotfahlgehämmert

Luzerner Einfarbige weiß

Eichbühler rotfahlgehämmert

Luzerner Kupferkragen

Rodemerk, Jens Poster

Ruppel, Frank Aargauer Weißschwänze schwarz

Ruppel, Marvin Schweizer Einfarbige eisfarbig

Luzerner Einfarbige weiß

Luzerner Weißschwanz schwarz

Schelbert, Bruno Luzerner Goldkragen ohne Binden

Schweizer Einfarbige

Luzerner Einfarbige

Berner Weißschwanz blau mit schwarzen Binden

Thurgauer Weißschwänze katzgrau; blau m.B. und gehämmert

Aargauer Weißschwänze blau ohne Binden

Schmidt, Stefan Luzerner Goldkragen ohne Binden, mit Binden, gehämmert

Schmidt, Volker Thurgauer Schildtauben

schwarz, blau ohne Binden, blau mit schwarzen Binden, blaugehämmert, blaufahl mit 

Binden, blaufahlgehämmert, rotfahl, rotfahlgehämmert, gelbfahl und gelbfahlgehämmert

Schulz, Hans-Joachim Wiggertaler Farbenschwanz rot, gelb, blau 

Schulze, Ralf Einfarbige Schweizertaube weiß

Schultze, Ernst-Wilhelm Poster rotfahlgehämmert

Einfarbige Schweizertaube weiß

Thurgauer Schildtauben gelb

Thurgauer Mehlfarbig mit Binden

Luzerner Einfarbige gelbfahl, rotfahl, rotfahl-/gelbfahlgehämmert

Luzerner Schildtauben

Luzerner Goldkragen mit Binden

Aargauer Weißschwänze schwarz

Enfarbige Schweizertaube blau ohne Binden

Aargauer Weißschwänze blau ohne Binden; blau mit schwarzen Binden; blaugehämmert; schwarz

Luzerner Goldkragen mit und ohne Binden

Luzerner Kupferkragen mit und ohne Binden

Luzerner Einfarbige rotfahl; rotfahlgehämmert; gelbfahl; gelbfahlgehämmert; weiß

Einfarbige Schweizertaube weiß

Thurgauer Schildtauben schwarz

St. Galler Flügeltaube schwarz

Berner Rieselkopf schwarz

Einfarbige Schweizertaube schwarz

Vogelsang, Michael Luzerner Goldkragen

Vieth, Ulrich Eichbühler

Thurgauer Schildtauben rot

Luzerner Goldkragen mit Binden

Luzerner Schildtauben schwarz

Luzerner Kupferkragen ohne Binden

Thurgauer Elmer braun und gelb

Berner Halbschnäbler rot- und schwatzgescheckt

Poster rotfahl

Einfarbige Schweizertaube gelb

Luzerner Kupferkragen mit Binden

Wiggertaler Farbenschwänze rot und gelb

Aargauer Weißschwänze blau ohne Binden, blau mit weißen Binden, blau mit schwarzen Binden,

Wehr, Ludger Luzerner Einfarbige weiss, gelbfahl

Weichold, Jürgen Berner Rieselkopf schwarz

Weiß, Herbert Luzerner Schildtauben rotgesäumt

Weißleder, Walter Thurgauer Mönche blau mit weißen Binden, blau mit schwarzen Binden, blaugehämmert

Thurgauer Schildtauben rot und schwarz

Thurgauer Mönche blau ohne Binden

Thurgauer Mönche rot, gelb, rotweißgeschuppt, blau m. weißen Binden, blauweißgeschuppt

Thurgauer Weißschwänze blau mit schwarzen Binden, katzgrau

Walser, Ernst

Wälti, Hans

Porzel, Kurt

Springmeyer, Gerhard

Wagner, Reinhard

Uebersax, Christoph

Pfeiffer, Wolfgang

Reißenweber, Uwe

Werner, Henry

Vogelsang, Ernst

Reißenweber, Jürgen

Sanftenberg, Bernd

Stephan, Achim

Titko, Johann

Schneider, Claude

Seletto, Alain

Rehbein, Jürgen

Reißenweber, Alexander

Pröll, Richard

Rasche, Harald

Seeber, Joachim

Schikore, Rüdiger

Werner, Gerd

Traxel, Michael
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Thurgauer Mehlfarbig gehämmert

Luzerner Goldkragen mit Binden

Luzerner Kupferkragen mit Binden

Thurgauer Mönche blau mit schwarzen Binden

Schweizer Kröpfer gelbfahl

Wille, Detlef Luzerner Einfarbige schwarz-, blau-, rot- und gelbgesäumt

Wille, Christian Luzerner Einfarbige gelb und rot

Luzerner Einfarbige weiß, blaugeschuppt

Luzerner Goldkragen ohne Binden

Wohlfahrt, Jens Thurgauer Weißschwänze katzgrau, blau mit schwarzen Binden, gehämmert

Wolf, Maik Luzerner Schildtauben blau, blaugehämmert

Wolf, Reiner Thurgauer Weißschwänze katzgrau, blau mit schwarzen Binden

Wolff, Peter Luzerner Goldkragen mit und ohne Binden

Wotzinger, Lukas Luzerner Einfarbige rotfahlgehämmert

Zietz, Arno Thurgauer Mönche blau mit weißen Binden, blauweißgeschuppt

Zirngibl, Rainer Berner Rieselkopf schwarz

Wessel, Karl-Friedrich

Wimmer, Albert

Wicklein, Holger

Tierzahl Rassen Aussteller
SS Klecken 03.-04.11.2018 69 5 6

HSS Pfarrkirchen 17.-18.11.2018 470 10 36

Nationale Leipzig 07.-09.12.2018 337 14 43

SS Meiningen 12.-13.01.2019 97 12 6

VDT Kassel 25.-27.01.2019 374 15 35

Ausstellungssaison 2018 / 2019



 

 13 

Hauptsonderschauder Schweizer Taubenrassen  

am 17. + 18.11.2018 in Pfarrkirchen 

Bei meinem Rassebericht zu den 470 Schweizer Tauben werde ich mich auf das Wesentliche 

beschränken. Dank an die Zuchtfreunde des GZV Pfarrkirchen unter Leitung vom Ausstellungsleiter 

Paul Bauer. Sie haben mit viel Einsatz uns diese Schau zu einem Höhepunkt im Zuchtjahr werden 

lassen. In gemütlicher Runde, bei gutem Essen wurden wir wieder verwöhnt und interessante 

Gespräche fanden statt. 

Einschätzung der einzelnen Rassen: 

 

10 Schweizer Kröpfer in gelbfahl – gemöncht mit Binden 

Vorzüge: Standhöhe, Spitzkappe, Wesen,  

      Blasfreude 

Wünsche: Schwanz geschlossener, Hinterpartie kürzer,  

        Farbe reiner, Spitzkappe straffer 

Mangel: Wechselschwinge links 

Spitzentiere: A. Asam = 0,1 V EBSV Champion → [Ch.]  

    und 0,1 HV E auf 0,1 jung 

13 Eichbühler in drei Farbenschlägen 

     Vorzüge: Typ, Farbe, Strümpfe 

     Wünsche: Rand dunkler, Hinterkopf kantiger, mehr  

             Keilfülle, Binden gezogener,  

             Gehämmert – Schildzeichnung gleichmäßiger 

     Spitzentiere: A. Wimmer = 1,0 HV EB [Ch.] Mehlf.m.B. 

          H. Hochwimmer = 1,0 HV E Bl.m.s.B. 

 

 

 

43 Poster in vier Farbenschlägen 

 

 

 

 

 

 

 

 

     Vorzüge: Typ, Haltung, Schnabel-, Stirnlinie, Zeichnung 

     Wünsche: Augenrand abgedeckter, eleganter im Nacken,  

                    markanter im Hinterkopf, Rückenschluss,  

           Schwanzgefieder fester, Stirnbreite, 

           Stand aufrechter 

Mängel: waagerechte Haltung, runder Hinterkopf, untypische Haltung 

Spitzentiere: W. Pfeiffer = 1,0 V EB [Ch.] + 0,1 HV E gelbf.;  

                      J. Reißenweber = 1,0 V EBSV rotfahlgeh.; H-J. Fuchs = 0,1 HV E rotf. 
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26 Einfarbige Schweizer Tauben in drei Farbenschlägen 

Weiß → Vorzüge: volle, breite Stirn,  

                   Kopfzug, breite,  

          runde Brust  

   Wünsche: Kappensitz noch höher,  

                             Kamm fester, Spitzkappe  

           markanter,  

           glatter im Halsgefieder  

 Spitzentiere: E. Walser = 0,1 V EB [Ch.] 

    A. Feller = 1,0 HV E  

    S. Kümpel = 0,1 HV E 

 

      Schwarz → Vorzüge: Typ, steile Stirn, Auge,   

            Rand 

              Wünsche: Kamm geschlossener,  

                        Halsgefieder glatter, 

             Augenrand unauffälliger, 

             Stirn steiler 

            Spitzentier: Ch. Uebersax = 1,0 V EBSV 

                                  + 0,1 HV E 

 

Gelb → Vorzüge: Kopfprofil, Kappensitz; Wünsche: Spitzkappe markanter, fester im 

              Kammgefieder 

8 Berner Gugger in zwei Farbenschlägen 

Vorzüge: Figur, Spitzkappe, Guggerzeichnung 

Wunsche: Herzzeichnung offener, Spitzkappe 

       höher u. geschlossener 

       Weißschwanz – Guggerzeichnung  

       markanter  

Spitzentiere: M. Köhler = 0,1 Weißschwanz 

                               V ET [Ch.] und 

             0,1 Blauschwanz HV E 

9 Berner Rieselköpfe in schwarz 

        

        

       Vorzüge: Figur, Stirnaufbau, Stirnbreite, 

                  Grundfarbe 

       Wünsche: Rieselung gleichmäßiger,  

                      Spitzkappe höher,  

               Halsgefieder straffer 

       Mangel: 11 Schwanzfedern 

       Spitzentiere: Ch. Uebersax = 0,1 V ET  

          [Ch.]   + 0,1 HV E 
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4 Berner Spiegelschwänze 

Vorzüge: Figur, Grundfarbe, Stirnwinken 

Wünsche: Spiegelschwanzzeichnung markanter, Schwung ausgereifter,  

      Schwanz geschlossener 

Spitzentiere: S. Kümpel = 0,1 HV E [Ch.] 

8 Thurgauer Mehlfarbige mit Binden 

Vorzüge: Stirnbreite, Auge, Rand 

Wünsche: Schwungfarbe dunkler, Schnabelfarbe reiner, Stirn steiler, Brustgold leuchtender 

Mängel: fehlende Keilfedern, Nackengold, zu flache Stirn 

8 Thurgauer Weißschwanz in katzgrau (blau-schimmel) 

Vorzüge: Spitzkappe, Grundfarbe,  

      Auge, Rand 

Wünsche: Bürzelschnitt begrenzter,  

        Halsgefieder straffer,  

        Binden im Ansatz  

        getrennter, Scheitelfarbe beachten 

Mangel: abgebrochene Handschwinge 

Spitzentier: H. Niederklopfer = 1,0 V EB [Ch.]  + 1,0 HV E 

 

20 Thurgauer Mönche in 4 Farbenschlägen 

      Bl.o.B. (4); Bl.m.w.B. (11); Blauweißgesch. (3)  

      und Bl.m.s.B. (2) 

      Vorzüge: Figur, Größe, Kopfzug, Zeichnung 

      Wünsche: Stirn markanter, Bauchfarbe 

              gleichmäßiger, ebenso Bürzelschnitt, 

              Kamm markanter, Schwanz 

              geschlossener, Bindensaum markanter, 

              mehr Rückenschluss 

      Mangel: 2 weiße Daumenfedern, nur 7 weiße 

           Handschwingen 

Spitzentier: F. Eggimann = 1,0 HV EB [Ch.] – Bl.m.w.B. 

 

37 Thurgauer Schildtauben in 11 Farbenschlägen – Schwarz (2); Rot (11); Gelb (6); Bl.m.s.B. (3); Bl.o.B. (2); 

Blaufahl (2); Rotfahl (2); Gelbfahl (3); Blaugeh. (3); Blaufahlgeh. (1) Rotfahlgeh. (1); Gelbfahlgeh. (1)  

      Vorzüge: Figur, Kappensitz, Schildfarbe u. 

            Zeichnung, Stirnbreite 

      Wünsche: Halsgefieder glatter, Kamm 

             geschlossener, Halsführung eleganter, 

             Kehle freier, Binden im Ansatz 

             getrennter 

      Mängel: Flankenzeichnung, verkrümmtes 

           Brustbein , 11 Schwanzfedern + 

           angelaufener Oberschnabel – (Gelb), 

           Wechselschwinge – (Gelbfahl) 
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Spitzentiere: V. Schmidt = 0,1 Blaufahlgeh. V EBSV [Ch.] + 1,0 Gelbfahl  HV E +  

   1,0 Blaugeh. HV SE; H. Werner = 1,0 Rot HV E;  

   P. Eberhard = 0,1 Rot HV EB + 0,1 Gelb HV E 

 

9 Thurgauer Elmer in rot und gelb 

Vorzüge: Figur, Mondfarbe, Stirnbreite 

Wünsche: auf Flügellage achten, Stirn steiler, Halsgefieder straffer 

Mangel: 11 Schwanzfedern 

Spitzentier: A. Kopp = 1,0 HV E [Ch.] 

 

Luzerner Einfarbige 

33 in Weiß → Vorzüge: Kopfzug, Spitzkappe, 

          Kamm, Schnabelstärke,  

          Augenrand 

  Wünsche: voller im Kopf, nicht länger  

          im Typ, Nackengefieder straffer  

          u. geschlossener, mehr  

          Brustfülle, Profillinie hinter den  

          Warzen harmonischer 

  Mangel: Kappe und Kamm zu offen 

Spitzentiere: E. Neumann = 0,1 V EBSV;  

    A. Wimmer = 0,1 V EB + 1,0 HV E + 0,1 HV E + 0,1 HV E  

      

     22 in Schwarz → Vorzüge: Winkelbein, Kopfzug, 

                              Spitzkappe, 

            Schnabelstärke 

                     Wünsche: Kamm geschlossener, 

             Schwingenfarbe satter,  

                            Augenrand und Überbau 

                     Mangel: Knick im Kamm, Kappe zu 

             offen 

     Spitzentiere: Ch. Aigner = 0,1 V EB 

         M. Michl = 1,0 HV E + 0,1 HV SE  
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20 in Rot u. Gelb → Vorzüge: Typ, Haltung,  

           Kopfzug, Schnabel,  

           Warze, Winkelbein 

    Wünsche: mehr Halseleganz,  

           farblich gleichmäßiger,  

 

           Kamm geordneter,  

           Spitzkappe geschlossener 

    Mangel: Rot – versagt in der  

        Schwanzfarbe 

         Gelb – weiße Feder im  

          Handschwung 

Spitzentiere: Rot – M. Michl = 1,0 HV E 

   Gelb – H. Bauer = 0,1 V EBSV  [Ch.] u. M. Michl = 1,0 HV E 

     19 in Bl.m.schw.B. u. Bl.o.B. →  

       Vorzüge: Figur, Kopfzug mit Spitzkappe, 

             Zehenbefiederung   

       Wünsche: Grundfarbe nicht heller, Schwanz 

               geschlossener, Spitzkappe 

               geordneter, mehr Winkelung, 

               Kopfgefieder hinter den Warzen 

               fester 

       Spitzentiere: R. Mildner = 0,1 V EB +  

          1,0 HV E 

 

14 in Gelbfahlgehämmert →  

  Vorzüge: Kopfzug mit Spitzkappe,  

        Winkelung, Hämmerung 

  Wünsche: auf Länge achten, Augenrand  

 

         eingefärbter, Kamm  

         geschlossener, Zeichnung  

         offener, Schwanz geschlossener 

  Mangel: 11 Schwanzfedern 

Spitzentiere: A. Asam = 1,0 V LVP + 0,1 V EB 

4 in Andalusierfarbig → Vorzüge: Typ, Winkelung, Kopfzug 

           Wünsche: Spitzkappe noch markanter, Rückendeckung fester 

           Spitzentier: E. Kutscherauer = 1,0 HV E 

19 Luzerner Kupferkragen in drei Farbenschlägen 

Bl.o.B. → Vorzüge: Stand, Haltung, Grundfarbe, Kupfer 

      Wünsche: mehr Schnabelsubstanz, Spitzkappe fester, mehr Volumen, 

    mehr Brustfülle, mehr Rückendeckung 

      Mängel: versagt in der Schwanzfarbe, versagt im Kupfer, Ramskopf,  

           wolkige Grundfarbe 

      Spitzentiere: W. Pfeiffer = 1,0 V EB [Ch.] ; E. Kutscherauer = 1,0 HV E 
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      Bl.m.s.B. → Vorzüge: Kopfzug, Kupfer, 

             Winkelbein 

                Wunsch: Zehen bedeckter 

                Mängel: versagt in der Grundfarbe, 

  

            rostige Binden, versagt in 

             der Schwanzpflege 

      Blaugeh. → Vorzüge: Figur, Winkelbein, Stand, 

             Haltung, Kupfer 

                Wunsch: Hämmerung offener 

      Spitzentiere: E. Kutscherauer 1,0 + 0,1 HV E 

 

80 Luzerner Goldkragen in drei Farbenschlägen 

Mehlfarb.o.B. → Vorzüge: Stand, Grund- u.  

     Schwingenfarbe 

        Wünsche: Halsgefieder straffer,  

 

       mehr Unterschnabelsubstanz,  

       Zehenbefiederung ausgeprägter 

        Mängel: versagt in Gold- und Schwanzfarbe,  

    unreine Goldfarbe, zu wenig Gold,   

Augenschirm, Ramskopf,  

    zu wenig Rückendeckung 

Spitzentiere: R. Edmüller = 0,1 V EBSV [Ch.] + 0,1 V EB und T. Anders = 1,0 V Krug 

      Mehlfarb.m.B. u. Geh. →  

      Vorzüge: Figur, Winkelbein, Kopfzug, Rand 

      Wünsche: Bauchfarbe heller, Halsfarbe beachten, 

              Binde gezogener, als 1,0 kräftiger im 

              Kopf, Schwanzfarbe beachten, Kamm 

  

             markanter, Gold leuchtender, mehr  

              Haubenschwung, Fußfarbe beachten 

      Mängel: 11 Schwanzfedern, krummes Brustbein, 

           versagt in Goldfarbe, Bindenrost, versagt 

           in Schwanzfarbe, zu helle Schwingenfarbe 

Spitzentiere: Prof. F. Ficker = 1,0 V EBSV; R. Edmüller = 0,1 V EB; W. Pfeiffer = 1,0 HV EB 

6 Luzerner Weißschwanz in Schwarz 

Vorzüge: Typ, breite Brust, Spitzkappe, Farbe,  

     Zeichnung 

Wünsche: Kamm geschlossener u. straffer,  

       Augenrand unauffälliger, Stand gewinkelter 

Mängel: setzt im Kopfzug ab, 11 Schwanzdedern 

Spitzentier: B. Sanftenberg = 1,0 HV E [Ch.] 
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28 Luzerner Schildtauben in drei Farbenschlägen (5x leer) 

Vorzüge: Typ, Größe, Keilfülle, Schildfarbe 

Wünsche: Spitzkappe höher, Armschwung durchgefärbter, Zeichnung markanter,  

        Kamm geschlossener, Bestrümpfung gleichmäßiger 

Mängel: Tiefe Spitzkappe, zu viel Flankenfarbe (zu stark geputzt), 4 weiße Klappenfedern 

Spitzentier: E. Kutscherauer = 0,1 V EBSV 

6 Luzerner Elmer in gelb 

       Vorzüge: Winkelung, Kopfzug, Schnabel, 

              Warze 

       Wünsche: Bindenfarbe gleichmäßiger, 

               Spitzkappe geordneter,   

              Brustzeichnung abgegrenzter,  

       Mangel: zu unschön in Spitzkappe 

       Spitzentier: Ch. Uebersax = 

           0,1 V Krug [Ch.] 

 

 

23 St. Galler Flügeltauben in zwei Farbenschlägen 

Schwarz → Vorzüge: Rückenherz, Schnippe,  

      Stirnaufbau, Kamm, Deckenfarbe  

 

         Wünsche: Stirn steiler, Augenrand  

      abgedeckter, Kammschluß,  

      Schwingenfarbe satter 

         Mängel: tiefer Kappensitz, schwarze Federn am  

    Augenrand, Kappe und Kamm zu offen,  

    in Unterbrust schwarze Federn 

          Spitzentiere: Ch. Uebersax = 0,1 V EBSV [Ch.] + 1,0 HV E + 0,1 HV E 

Bl.m.w.B. → Vorzüge: Stirnaufbau, Schwingenfarbe, Rückenherz, Schnippe 

           Wünsche: Kappe u. Kamm geschlossener, 2. Binde gezogener, Rückenschluss 

           Spitzentier: Ch. Uebersax = 0,1 HV SE 

 

 

 

 

        Danke liebe Freunde vom GZV 

        Pfarrkirchen und Gratulation  

        den Ausstellungssiegern der HSS! 
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Einige Worte zu den ausgestellten Schweizer Tauben in Leipzig, wo 337 Tauben gemeldet waren, 

aber 65 Ausstellungsboxen leer blieben. Die Jungtaubenkrankheit verlangte ihren Tribut. 

Bei allen ausgestellten Rassen gab es Höhen und Tiefen in der Qualität. Dank von mir an die 

eingesetzten Preisrichterkollegen deren Einschätzungen von den Ausstellern besser umgesetzt 

werden sollten. 

Gratulation den Bundessiegern: 

Rasse Farbenschlag Punkte Züchter 

Poster Rotfahl 476 Joachim Lasch 

Thurgauer Mönch Blau mit weißen Binden 476 Andreas Lützner 

Luzerner Einfarbige Weiß 480 Bernd Sanftenberg 

Luzerner Einfarbige Rotfahlgehämmert 478 Denis Bülow 

Luzerner Goldkragen Mehlfarbig mit Binden 481 Heiner Günther 

 

Zu Kassel – 374 Schweizer Tauben präsentierten sich sehr gut zu dieser Ausstellung.  

Gratulation den Deutschen Meistern: 

Rasse Farbenschlag Punkte Züchter 

Einfarbige Schweizer Taube weiß 570 Sandro Kümpel 

Luzerner Einfarbige Gelbfahlgehämmert 567 Albert Asam 

Luzerner Einfarbige Gelbfahl 571 Horst Langenbach 

Luzerner Einfarbige Rotfahlgehämmert 573 Peter Lindemeier 

Luzerner Einfarbige Schwarz 568 Marcel Klapproth 

Luzerner Einfarbige Weiß 571 Albert Wimmer 

Luzerner Elmer Gelb 568 Denis Bülow 

Luzerner Goldkragen Mehlfarbig ohne Binden 571 Tobias Anders 

Poster Rotfahlgehämmert 569 Jürgen Reißenweber 

Thurgauer Mehlfarbig Gehämmer 569 Karl-Friedrich Wessel 

Thurgauer Mönch Blau mit weißen Binden 569 Andreas Lützner 

Thurgauer Schild Blau mit schwarzen Binden 567 Volker Schmidt 

Wiggertaler Farbenschwanz Rot 568 Kurt Porzel 

Luzerner Goldkragen Mehlfarbig mit Binden 481 Heiner Günther 

 

Dank an alle Zuchtfreunde, die mit Ihren Tieren zur Präsentation in Pfarrkirchen, Leipzig und Kassel 

für die Schweizer Taubenrassen geworben haben. Allen, die nicht zu höheren Punktzahlen kamen, 

wünsche ich weiterhin etwas Geduld und ein erfolgreiches Zuchtjahr 2019.  

Den Gewinnern der Preistauben meine Gratulation, den Preisrichtern mein Dank für die 

richtungsweisende Beurteilung, was nicht immer einfach ist.  

Für das kommende Zuchtjahr viel Erfolg und ein glückliches Händchen bei der Zusammenstellung der 

Zuchtpaare. 

Allen beste Gesundheit und weniger Stress, damit wir auch in den kommenden Jahren unseres 

schönes Hobby zum Wohle der Schweizer Taubenausüben können. 

Gut Zucht 

Hans-Joachim Fuchs 
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SIEGER IM WETTBEWERB DES 

SONDERVEREINS 2018 

  SCHWEIZER GLOCKE    
Albert Asam  

Schweizer Kröpfer, gelbfahl-gemöncht – 383 Punkte 

 LEISTUNGSPREISE 

LANGSCHNÄBLIGE RASSEN   

Christoph Uebersax 

St. Gallener Flügeltaube, schwarz – 572 Punkte 

MITTELSCHNÄBLIGE RASSEN   
Albert Wimmer 

Luzerner Einfarbige, weiß – 575 Punkte 

BESONDERE RASSEN    
Wolfgang Pfeiffer 

Poster, gelbfahl – 569 Punkte 

PETER-EHRLEIN-FÖRDERPREIS  
Heinrich Niederklopfer 

Thurgauer Weißschwanz, katzgrau – 383 Punkte 

 ZINNKANNE     
Manfred Köhler,  Berner Gugger, Weißschwanz-blaugeh. 
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Bitte folgende Dokumente mit dem Aufnahmeantrag einreichen!!!!!!
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Auf zur 4. RASSEBEZOGENEN EUROPASCHAU  
für SCHWEIZER TAUBEN in KEMBS (FRANKREICH) 

 

        

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
        Weitere Information und Ausgabe der 

        Ausstellungsunterlagen erfolgen zur  

        Jahreshauptversammlung und mit dem 

        Sommerrundschreiben! 
 

 

 

 

           SV der Züchter Schweizer Taubenrassen 

Einwilligung zur Veröffentlichung von personenbezogen 
Daten 

 
Nachname  ______________________________________ 

  

Vorname  ______________________________________ 

  

Anschrift  ______________________________________ 

  

Telefon ______________________________________ 

  

E-Mail  ______________________________________ 

  

Funktion ______________________________________  
 
Ich bin damit einverstanden, dass der Sonderverein der Züchter Schweizer Taubenrassen im 

Bund Deutscher Rassegeflügelzüchter (BDRG) sowie die dem BDRG angeschlossenen 

Unterorganisationen personenbezogene Daten und Fotos von mir in den verbandsinternen 

Printmedien und auf den Internet-Seiten dieser Organisationen veröffentlicht. Weiterhin können 

diese Daten an externe z.B. Print- und andere Medien übermittelt werden. Dieses Einverständnis 

betrifft insbesondere Name, Fotos, Anschrift, Telefonnummer und  

Mail-Adresse (unerwünschte Daten bitte streichen!).  

Mir ist bekannt, dass ich jederzeit gegenüber dem Verband der Veröffentlichung von Einzelfotos 

und persönlichen Daten widersprechen kann. In diesem Fall wird die 

Übermittlung/Veröffentlichung unverzüglich für die Zukunft eingestellt. Bereits auf der 

Homepage des Verbandes veröffentlichte Fotos und Daten werden dann unverzüglich entfernt.  

 

 

_______________________________     ______________________________  

 
Ort, Datum        Unterschrift 
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Hôtel Restaurant le Cheval Blanc **
Adresse  6a Rue de Rosenau 68128 Village-Neuf

 Courriel cheval.blanc@freesbee.fr

Téléphone 03 89 69 79 15

Site Web www.lechevalblanc.fr/

 

Exposition Européenne Pigeons de race Suisses 17-20 janvier 2020 à Kembs/France 

Rassebezogene Europaschau für Schweizertauben 17-20 Januar 2020 in Kembs/France 

European Swiss Pigeons show 17-20 January 2020 Kembs/France 
 

 

 

Preisrichterschulung 20./21. September 2019 

 

 

Adresse : 
 

L’association des Aviculteurs de Village-Neuf 

1 rue de Saint-Louis   68128 Village-Neuf  (France) 

(Weiterfahren und 4. Strasse links) 

 

Freitag, 20. September 2019 um 17.00 Uhr 
 

Empfang der Preisrichter und gemeinsames Nachtessen. 
 

 

Samstag, 21. September 2019  
 

Am Morgen : Amtliche Sitzung. 

Mittagessen.  

Am Nachmittag : Sitzung bis 16.00 Uhr. 

Imbiss und Abfahrt. 
 

 

Hotel für Freitag am Abend: 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kontakt : 
 

Claude SCHNEIDER 

Impasse de la croix 29 

1680 Berlens 

Suisse 

veto.schneider@bluewin.ch 
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HSS 2007 

Luzerner Schildtauben blau 
 
 
Nachfolgend will ich einige - hoffentlich interessante - Ausführungen zu unserer Zucht von Luzerner 

Schildtauben in Blau machen. Meines Wissens nach sind wir die einzige Zucht in Deutschland. Des 

Weiteren hat ein Schweizer Zuchtfreund Tiere dieses Farbenschlages. Man kann also davon 

ausgehen, dass die Zuchtbasis derzeit äußerst gering ist. Falls ein Leser dieser Zeilen Luzerner 

Schildtauben in Blau hat, möge er sich bitte melden. 

 

Die Beschäftigung mit Luzerner Schildtauben  

in Blau begann bei mir eher zufällig. Nachdem  

ich längere Zeit Überlegungen hinsichtlich  

einer Zweitrasse neben meinen Coburger Lerchen  

angestellt hatte, entschloss ich mich im  

Jahre 2003 spontan, von meinem Vereinskollegen 

Heinz Kaune einige Luzerner Einfarbige in Weiß  

zu erwerben. Schon im ersten Jahr fiel aus einem  

weißen Paar eine rotfahlschildige Täubin.  

Sie war zwar zeichnungsmäßig nicht ideal,  

aber doch eindeutig als Schildtaube  

anzusehen. Sofort erwachte in mir der Wunsch,  

nunmehr Luzerner Schildtauben zu züchten.  

Es begann daher die Suche nach einem Täuber.  

Im darauffolgenden Jahr verwendete ich meine  

gesamte Energie während des Besuches auf dem  

Straubinger Taubenmarkt, Luzerner Schildtauben ausfindig zu machen. Nach stundenlangem Suchen 

durch alle Reihen entdeckte ich kurz vor Schluss in einem Hühnerkäfig, in dem sich mindestens 10 

Tauben befanden, einen kleinen gelbschildigen Luzerner. Der Verkäufer war weit und breit nicht zu 

sehen, sodass ich noch einige Zeit vor dem Käfig ausharren musste. Aber es war dann 

glücklicherweise ein Täuber, den ich für 10,00 € erwerben konnte. Er war klein und hatte einen 

Murmelkopf mit einem kleinen spitzen Schnäbelchen, aber er war agil und fruchtbar. Aus der 

Verpaarung mit der rotfahlen Täubin fielen im nächsten Jahr ansehnliche Rotschildige und 

Gelbschildige, die ich auf der Ortsschau ausstellte. Feinheiten wie die Anzahl der Klappenfedern oder 

die Anzahl der Schwingen waren mir damals nicht bekannt, dem Preisrichter vermutlich auch nicht. 

 

       Wieder ein Jahr später bot mir Heinz Kaune  

       eine blauschildige Täubin an, die aus seinen  

       Weißen gefallen war. Von dieser Taube war ich  

       sofort fasziniert, die stark überzeichneten  

       Flanken habe ich damals noch nicht als  

       Problem erkannt. 

     

       Aus diesem Bestand an roten, gelben,  

       rotfahlen und blauen Luzerner Schildtauben  

       fielen dann in den Folgejahren noch blaufahle.  

       Da ich mich zwischenzeitlich auch mit den  

       Luzerner Kupferkragen beschäftigen wollte,  

       suchte ich in meinem Schwager und  

       Lerchenzuchtpartner Maik Wolf einen  

       Verbündeten für das Projekt der Schildtauben.  

       So konnte ich den größten Teil der Tiere an  

       Maik abgeben, der sie fortan weiter züchtete. 

Schnell hatten wir uns aber darauf eingeschossen, den Schwerpunkt auf blauschildige Luzerner zu 

legen. Die Vorliebe für diesen Farbenschlag hatte Maik aus seiner Jugend, in der er Voorburger 

Schildkröpfer in Blau züchtete. 

 

Einen Aufschwung in unserem Vorhaben erhielten wir durch den Kontakt zu Detlef Wille, der damals 

die vermutlich einzige ernsthafte Zucht der blauschildigen Luzerner hatte. Von ihm konnten wir 

mehrere Tiere übernehmen. 

 

Wir hatten uns vorgenommen, zunächst einmal so viel wie möglich blauschildige Tiere zu erzüchten, 

um danach selektieren zu können. Naturgemäß war die Qualität sehr streuend. Teilweise hatten die  
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Tiere substanzarme Schnäbel, Kehlwammen, schwache Körper und natürlich Zeichnungsmängel in 

alle Richtungen. 

 

       Es kam mir in den Sinn, eventuell Antwerpener  

       Smerlen einzukreuzen. Durch einen Zufall  

       bekam ich eine piepjunge 0,1 blau mit Binden,  

       die erfreulicherweise kein Jabot hatte. Leider  

       sind meine Aufzeichnungen aus der damaligen  

       Zeit dahingehend unvollständig, dass ich nicht  

       mehr recherchieren kann, welche Farbe der  

       angepaarte Täuber hatte. Obwohl die Smerle  

       glattköpfig und ohne Fußbefiederung war,  

       schlug sie wunderbar ein. Bereits im ersten  

       Jahr fiel ein blau gehämmerter Täuber mit  

       Haube und Fußbefiederung, was darauf  

       schließen lässt, dass die Smerle in den Genen  

       auch eine Haube verborgen hatte. Einziges  

       Manko des Jungtäubers war eine blaue   

       Schwanzfeder. Auch hier war ich der Meinung, dass 

das kein großes Problem sei, was sich in den Folgejahren leider anders darstellte. 

 

Die Smerle brachte in jedem Falle auch wunderbare Kopfsubstanz, sodass es weiter aufwärts ging. 

Leider ist dann durch eine Seuche der größte Teil des Bestandes eingegangen, auch sehr viele 

Originaltiere von Detlef Wille. Wir mussten also nahezu von vorne anfangen. Der Restbestand wurde 

dann mit Luzerner Einfarbigen in Weiß, Altholländischen Mövchen in Blau mit Binden und wiederum 

Antwerpener Smerle blau mit Binden verpaart. Versuche mit Schwarzschildigen brachten keine 

Fortschritte. 

 

Auf alle Fälle konnten wir wieder einen zahlenmäßig größeren Bestand aufbauen, aus dem in den 

letzten Jahren jeweils ca. 30 Jungtiere erzüchtet werden konnten. Der erste Versuch, mit den 

Schildtauben in Leipzig eine Ausstellung zu beschicken, verlief wenig erfolgreich, der zweite ebenso 

wenig. Erschwerend kam dann noch die Umstellung auf die Bestrümpfung hinzu. Die Originaltiere 

von Detlef Wille hatten die damals geforderte Behosung und durch die Verwendung von Smerlen und 

Altholländischen Mövchen wurde die Glattfüßigkeit unserer Tiere noch verstärkt. Aber auch dieses 

Problem konnten wir meistern. Wir haben darauf geachtet, dass mindestens ein Tier aus jedem Paar 

die erforderliche Zehenbefiederung hatte, mit dem Erfolg, dass inzwischen überwiegend gute 

Fußbefiederung anfällt. Durch die Verwendung der Mövchen und Smerlen haben wir eine gute 

Schnabelsubstanz erreicht. Gleichwohl, die Anzahl der ausstellungsfähigen Tiere pro Jahrgang ist 

ernüchternd gering. Insbesondere die korrekte Ausprägung des Schildes ist schwierig. Sind alle 

Klappenfedern da, neigen die Tiere zu relativ starker Überzeichnung in den Flanken. Sehr häufig liegt 

die Anzahl der weißen Handschwingen nicht im Standardfenster von 8 bis 10. Immer wieder treten 

schwarze Schwanzfedern oder Flecken in der Nacken- und Kammgegend auf, die sich äußerst 

hartnäckig vererben. Umso erfreulicher ist es, wenn man dann für eine Schau eine Truppe von 6 

Tieren zusammen bekommt. Erstmals hv und damit einen Achtungserfolg konnten wir 2018 in 

Leipzig erzielen. Hier fand eine zuchtfördernde Bewertung statt, wobei wir die Baustellen natürlich 

kennen. 

 

Wir werden auch 2019 mit Begeisterung an die Aufgabe herangehen, die Luzerner Schildtauben in 

Blau weiter zu verbessern. Als neues Projekt ist die Einkreuzung eines Turbitmövchens sowie die 

Verpaarung mit gelben Schildtauben vorgesehen. 

 

 

 

 

 

Olaf Lehmann  
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Notizen: 


